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lısmus überhaupt gilt Joachım (Cjar- Die zwölf, ın zeıitliıcher Anordnung
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In den en Bundesländern ist dıe Wer bıbeltheologisch solıde,
Lektüre des Bandes Aaus WeIl Gründen präzıs kontextgetreu argumentiert WI1IE
dringlich: damıt WIT begreifen, WCI die GarsteckI1, der hat dann auch das C
Brüder und Schwestern sınd, mıt denen 1m nach dem Umbruch geschrıebenen
WIT uNs vereinigen; und der Dıskus- Eröffnungsbeıtrag ‚„‚Kırche-Seıin hın-
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1CcH 1984 bıs 1990 eiınes utors USamll- Berichte, Fragen, Verdeutlichungen.
menfaßt, der durch se1ıne Tätigkeıt 1in Evangelische Verlagsanstalt, Berlin
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